
„SUBLIM (1) RADIKAL (2)“

ZU DEN ARBEITEN VON 

FRANZISKA (3) HARNISCH (4)

EIN ZENTRALER ASPEKT DER ARBEITEN VON HARNISCH 

IST DAS KOLLABORATIVE, DAS NETZWERK, DAS PARTI-

ZIPATORISCHE. IN IHRER VORGEHENSWEISE ERMÖGLICHT 

SIE ANDEREN MENSCHEN SELBSTERMÄCHTIGUNG DURCH 

TEILHABE. HARNISCH GEHT OFFEN AUF DIE MENSCHEN ZU. 

DIE AUSWAHL DER PARTIZIPANT:INNEN IHRER AKTIONEN, 

AUSSTELLUNGEN UND WORKSHOPS GEHT FOLGENDERMASSEN: 

SIE SETZT KLEINANZEIGEN IN DIE LOKALE PRESSE, SIE 

SPRICHT MENSCHEN AN, IN FUSSGÄNGERZONEN, SCHULEN 

UND IM INTERNET, KOLLEG:INNEN, FREUND:INNEN UND 

FAMILIENMITGLIEDER.

HARNISCH FRAGT. 

DIE DIGITALISIERUNG UND DEREN AUSWIRKUNG AUF DIE 

GESELLSCHAFT IST EIN GROSSES THEMA IN HARNISCHS

ARBEITEN. WENN HAN SAGT „DEM DIGITALEN SCHWARM 

FEHLT DIE MASSENSEELE ODER DER MASSENGEIST GANZ. 

DIE INDIVIDUEN, DIE SICH ZU EINEM SCHWARM ZUSAM-

MENFÜGEN, ENTWICKELN KEIN WIR.“ (5), SO GELINGT 

ES HARNISCH DER SICH DIGITALISIERENDEN GESELL-

SCHAFT EIN JETZT IM REALEN RAUM ENTGEGENZUSET-

ZEN UND DIE VERTECHNISIERUNG DER GEMEINSCHAFTEN 

ZU THEMATISIEREN. DIESEM TECHNIZISMUS (6) SETZT 

SIE MIT MITTELN DES KÜNSTLERISCHEN ARBEITENS EINE 

PRIVATHEIT ENTGEGEN, DIE DEN PRAKTIKEN DES ZI-

VILGESELLSCHAFTLICHEN ZUSAMMENHALTS DURCH TEIL-

HABE ENTSPRICHT (7). „DIE ZUNEHMENDE EGOISIERUNG 

UND ATOMISIERUNG DER GESELLSCHAFT LÄSST DIE RÄU-

ME FÜR DAS GEMEINSAME HANDELN RADIKAL SCHRUMPFEN“ 

(8), HARNISCH VERGRÖERT DIESE RÄUME WIEDER. NACH 

DEMUTH „SIND SYSTEME VON MITWIRKUNG UND TEIL-

HABE AUSNAHMSLOS MÄANDERNDE SYSTEME“ (9). DIESE 

TRANSFORMATIVEN WECHSELVERHÄLTNISSE DES MÄANDERNS 

NENNT DEMUTH FLUVIAL, DA ER SICH AN DER PHYSI-
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KALISCHEN WECHSELWIRKUNG VON UFER UND FLUSS ORI-

ENTIERT. DAS EINE FORMT DAS ANDERE IM STÄNDIGEN 

AUSTAUSCH (10). HARNISCH SCHAFFT ORTE UND SITUA-

TIONEN FÜR WECHSELWIRKUNGEN.

HARNISCH DIALOGISIERT.

PARTIZIPATION IST EIN VÖLKERRECHTLICH VERBRIEFTES 

MENSCHENRECHT (11) UND DIENT ALS ENTWICKLUNGS-

MOTOR, INDEM SIE MENSCHEN BEFÄHIGT, IHRE MEINUNG 

ZU ÄUSSERN UND EINFLUSS ZU NEHMEN. PARTIZIPATION 

GILT ALS GESELLSCHAFTLICH RELEVANT, WEIL SIE ZUM 

AUFBAU VON SOZIALEM KAPITAL FÜHREN KANN UND SOZI-

ALES VERTRAUEN VERSTÄRKT. (12)

NACH DEM KUNSTTHEORETIKER MAX GLAUNER IST PARTI-

ZIPATION EINE INTERAKTION, WELCHE ER ALS KOOPERA-

TION CHARAKTERISIERT, IN DER DAS PUBLIKUM AN DER 

ENTSTEHUNG DES KUNSTWERKES MASSGEBLICH MITWIRKT. 

DIE TEILHABE BZW. PARTIZIPATION IM EMPATISCHEN 

SINN WIRD ALS KOPRODUKTIVER FAKTOR DER WERKENT-

STEHUNG BEZEICHNET, ALS KOLLABORATION. (13)

HARNISCH BETEILIGT.

DIE TITEL, DIE HARNISCH WÄHLT SIND SCHLICHT UND 

VERWEISEN AUF DIE JEWEILIGE AKTION, PARTIZIPATI-

ON ODER PRÄSENTATION UND LADEN DIESE NICHT AUF. 

DIE EXPONATE SIND ZURÜCKHALTEND UND STELLEN SACH-

VERHALTE DAR, OFT MIT TECHNISCHER FINESSE. DIE 

BRISANZ LIEGT IN DER DOPPELBÖDIGKEIT. DENN OBWOHL 

HIER KEINE EFFEKTHASCHEREI BETRIEBEN WIRD, SIND 

DIE THEMEN VON GESELLSCHAFTLICHER AKTUALITÄT UND 

BRISANZ. GEMEINERWEISE SIND DIE ARBEITEN AUCH 

NOCH HUMORVOLL, DASS MAN DIE ERNSTHAFTIGKEIT UND 
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DAS UMFASSENDE THEORETISCHE HINTERGRUNDWISSEN VON 

HARNISCH BEI EINER FLÜCHTIGEN REZEPTION ÜBERSEHEN 

KÖNNTE.

HARNISCH BENENNT.

AUCH WENN DIE RAHMENBEDINGUNGEN DER INTERAKTIONEN 

MIT DEN PARTIZIPANT:INNEN OFFEN SIND, LEGT HARNISCH 

DOCH EINE RICHTUNG VOR. TECHNISCHE GERÄTE WERDEN 

NICHT GENUTZT, OHNE HINTERFRAGT ZU WERDEN. VOR AL-

LEM IN DEN GESELLSCHAFTLICHEN BEZIEHUNGEN, WELCHE 

DURCH DIE HILFSMITTEL DER KOMMUNIKATION EINE VOR-

GEGEBENE ART DES MENSCHLICHEN AUSTAUSCHS VON IN-

FORMATIONEN, NACHRICHTEN UND GEFÜHLEN BEEINFLUSST 

WERDEN (14), DECKT HARNISCH DIESE MECHANISMEN AUF 

UND MACHT DIESE EINSCHRÄNKUNGEN FÜR DIE MENSCHEN 

ERFAHRBAR. DIE ENTSCHEIDUNGSFREIHEIT, WIE MAN SICH

DARSTELLT UND WIE MAN KOMMUNIZIERT, HAT WIEDER EINE 

CHANCE.

HARNISCH EMANZIPIERT.

„PARTIZIPATION, SO LIESSE SICH SAGEN, IST MESSBAR 

AM GRAD DER KOMMUNIKATIONEN, DIE SIE AUSLÖST.“ (15)

HARNISCH SAGT „MEINE ÄSTHETISCHE PRAXIS LEGT SICH 

AUF UNABGESCHLOSSENHEIT FEST (...) IN VIELEN MEINER

ARBEITEN - PROZESSBASIERTE TEILSTÜCKE, DIE IN IHRER 

KORRELATION ÜBER JAHRE HINWEG INDIREKT AUFEINANDER 

AUFBAUEN - SPIELEN ÜBERTRAGUNGSMUSTER, DER BEGRIFF 

VON AUTORSCHAFT UND EINE GEWISSE UNKONTROLLIERBA-

RE HANDLUNGSENTWICKLUNG EINE ROLLE. (…) HANDELN 

IST SEIN. ES IST ANWESENHEIT REAL UND DIGITAL. UND 

HANDELN IST LETZTLICH AUCH: DER HANDEL MIT ETWAS“ 

(16). JE MEHR SICH DAS VIELSEITIGE VORGEHEN VON 

HARNISCH WIEDER ZU EINEM VERBUND EINER SEHR GRO-
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SSEN WERKGRUPPE ZUSAMMENSETZT, DESTO DEUTLICHER 

WIRD, DASS HIER VON EINER „LEBENSFORM ALS KULTU-

RELLE GRAMMATIK“ (17) IN DER DIGITALEN GESELLSCHAFT 

GESPROCHEN WIRD.

HARNISCH HANDELT.

MONOKAUSALITÄT KANN BEI HARNISCH AUSGESCHLOSSEN 

WERDEN. WAS HARNISCH MIT IHRER PRAXIS ENTFACHT 

ENTSPRICHT DER „DIALOGISCHEN PLASTIK“ (18), WELCHE 

SCHON IN DEN VIELFÄLTIGEN ASPEKTEN IN DER VORBE-

REITUNG IHRER PROJEKTE VORHANDEN SIND. DIESE VIEL-

FÄLTIGEN ASPEKTE SEHE ICH ALS KNÄUEL. DIESER WIRD 

DURCH DIE EINBINDUNG DER PARTIZIPATOREN WEITER AUF-

GELADEN. „EIN KNÄUEL DEUTET STETS AUF EINE PLURA-

LITÄT INTERAKTIVER VERHÄLTNISSE HIN. ES LIEGT ALSO 

NAHE, VERWICKLUNGEN, ANDERS ALS ÜBLICH, FÜR EINEN 

GLÜCKLICHEN UMSTAND ZU HALTEN“ (19). DAS ERGEBNIS 

IST EIN CLUSTER DER KORRELATIONEN. 

HARNISCH KOMPLEXIERT.

TEXT: KARØ GOLDT

(1) SUBLIM ADJ. „ERHABEN, VERFEINERT, VERGEISTIGT, 

ENTLEHNUNG „(2. HÄLFTE DES 17. JH.) AUS LAT. SUBLI-

MIS „HOCH, ERHABEN, EMPOR STEHEND, EMPORRAGEND“; ZU 

LAT. LIMEN „SCHWELLE, TÜRSCHWELLE“. AUS: ETYMOLOGI-

SCHES WÖRTERBUCH DES DEUTSCHEN Q-Z, AKADEMIE VERLAG 

BERLIN, 1989, S. 1756

(2) RADIKAL ADJ. „BIS AUF DIE WURZEL, BIS ZUM ÄU-

SSERSTEN (GEHEND), GRÜNDLICH, GÄNZLICH, RÜCK-

SICHTSLOS, RIGOROS“, ENTLEHNT (16. JH.) AUS MLAT. 
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RADICALIS. AUS: ETYMOLOGISCHES WÖRTERBUCH DES DEUT-

SCHEN Q-Z, AKADEMIE VERLAG BERLIN, 1989, S. 1360

(3) FRANZISKA VON ROM: PATRONIN ROMS; PATRONIN DER 

FRAUEN UND DER AUTOFAHRER (SEIT 1925); HELFERIN GE-

GEN DIE QUALEN DES FEGEFEUERS UND DER PEST. / FRAN-

ZISKA XAVERIA: ERSTE HEILIGE DER USA. PATRONIN DER 

AUSWANDERER (SEIT 1950) AUS: GORYS, ERHARD, LEXIKON 

DER HEILIGEN, 4.AUFLAGE, MÜNCHEN 2001, S. 109

(4) HARNISCH, M. (F.) PANZER ZUM SCHUTZ DES OBER-

LEIBS; IN DER WEBEREI: ANORDNUNG DER LITZEN AM 

WEBSTUHL ZUM AUSHEBEN EINZELNER KETTFÄDEN; IN DER 

GEOLOGIE: GLATTE ODER GESCHRAMMTE RUTSCHFLÄCHE, DIE 

DURCH ANEINANDERVERSCHIEBUNG VON GESTEINSMASSEN 

ENTSTEHT. AUS: VON KIENLE, RICHARD, FREMDWÖRTERLE-

XIKON, BERLIN 1964, S. 162

(5) HAN, BYUNG-CHUL: IM SCHWARM, 5. AUFLAGE, BERLIN 

2020, S.20

(6)„TECHNIZISMUS: IN DER BÜRGERLICHEN SOZIOLOGIE 

VERBREITETE LEHRE, WELCHE DIE TECHNIK ISOLIERT VON

DEN HERRSCHENDEN SOZIALÖKONOMISCHEN VERHÄLTNISSEN 

BETRACHTET UND ALLEIN DURCH TECHNISCHEN FORTSCHRITT 

DEN ENTSCHEIDENDEN FAKTOR DER GESELLSCHAFTLICHEN 

ENTWICKLUNG SIEHT. DER T. DIENT HEUTE DAZU, DIE UR-

SACHEN FÜR DIE SICH IM PROZESS DER WISSENSCHAFTLICH 

-TECHNISCHEN REVOLUTION VERTIEFENDEN SOZIALEN WI-

DERSPRÜCHE IM KAPITALISMUS ZU VERSCHLEIERN.“ KLEI-

NES POLITISCHES WÖRTERBUCH, DIETZ VERLAG, BERLIN 

1967, S. 654

(7) HTTPS://OFFENEGESELLSCHAFT.ORG/

(8) HAN, BYUNG-CHUL: IM SCHWARM, 5. AUFLAGE, BERLIN 

2020, S.24

(9) DEMUTH, VOLKER: MÄANDER, BERLIN 2023, S. 133

(10) „RANDREIBUNGEN BEZIEHUNGSWEISE BEGEGNUNGEN 

SIND STETS EREIGNISSE DER UNSICHERHEIT, IN DENEN 

EINE OFFENE, PREKÄRE ZUKUNFT SCHLUMMERT .“ DEMUTH, 
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VOLKER: MÄANDER, BERLIN 2023, S. 134

(11) DIE ALLGEMEINE ERKLÄRUNG DER MENSCHENRECH-

TE (RESOLUTION 217 A (III) VOM 10. DEZEMBER 1948) 

BESTEHT AUS 30 ARTIKELN, BESCHLOSSEN VON DEN VER-

EINTEN NATIONEN. (…) ARTIKEL 27 (FREIHEIT DES 

KULTURLEBENS) 1. JEDER MENSCH HAT DAS RECHT, AM 

KULTURELLEN LEBEN DER GEMEINSCHAFT FREI TEILZU-

NEHMEN, SICH AN DEN KÜNSTEN ZU ERFREUEN UND AM 

WISSENSCHAFTLICHEN FORTSCHRITT UND DESSEN ERRUN-

GENSCHAFTEN TEILZUHABEN. (..) QUELLE: HTTPS://WWW.

AMNESTY.DE/ALLE-30-ARTIKEL-DERALLGEMEINEN-ERKLAE-

RUNG-DER-MENSCHENRECHTE

(12) INNERHALB DER POLITISCHEN PARTIZIPATIONSFOR-

SCHUNG KONKURRIEREN VERSCHIEDENE THEORIEN UND MO-

DELLE UM DIE ANGEMESSENE BESCHREIBUNG UND ERKLÄRUNG 

DES GEGENSTANDS. BEISPIELSWEISE GIBT ES ZUR ANALYSE 

DER POLITISCHEN PARTIZIPATION VON FRAUEN VERSCHIE-

DENE PERSPEKTIVEN UND ANSÄTZE. BEI DIESER GENDER-

ORIENTIERTEN BETRACHTUNG DER POLITISCHEN PARTIZI-

PATION WERDEN VERSCHIEDENE HEMMENDE ODER FÖRDERNDE 

FAKTOREN WIE SOZIO-ÖKONOMISCHE LAGE, DIE NATIONA-

LE POLITISCHE KULTUR, DIE INDIVIDUELLE POLITISCHE 

ORIENTIERUNG, DAS „POLITISCHE KOMPETENZ-GEFÜHL“, 

FRAUENFÖRDERUNG UND GLEICHZEITIGE STRUKTURELLE DIS-

KRIMINIERUNG UND DIE GESCHLECHTSTYPISCHEN SOZIALI-

SATIONSPROZESSE BERÜCKSICHTIGT.

(13) „PARTIZIPATION BEWAHRT AN JEDER POSITION DER 

KLASSISCHEN ÄSTHETIK JEWEILS MOMENTE DER NEGIER-

TEN BEGRIFFE – SIE IST IMMER SCHON SCHÖPFERISCHE 

HANDLUNG UND KRITISCHE REFLEXION DERSELBEN. ES 

ERSCHEINT DAHER UNERHEBLICH, OB DIE REICHWEITE DER 

PARTIZIPATION LEDIGLICH AUF AKTIV HANDELNDE INTER-

VENTIONEN – ALSO KÖRPERLICHE PRÄSENZ UND SPUR – BE-

SCHRÄNKT SEIN SOLL, WIE DIES VON LARS BLUNCK,27 

ODER WEITREICHENDER, DIE REFLEXION AUF MÖGLICHE 
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HANDLUNGSSPIELRÄUME BETRIFFT, DIE EIN KÜNSTLERI-

SCHES DISPLAY ERÖFFNET, WIE ES EINE MEHRZAHL DER 

THEORETISCHEN ARBEITEN ZUR PARTIZIPATION NAHELE-

GEN.28 UNTER DIESER PERSPEKTIVE ENTSCHEIDET SICH 

DIE „AKTIVITÄT“ JEDES „BETEILIGTEN“ AUF ALLEM EBE-

NEN NICHT DARAN, OB ER EINEN HAMMER IN DIE HAND 

NIMMT UND AN EINER HÜTTE ZIMMERT, VON DER KEINER 

WEISS, WIE SIE AM ENDE AUSSEHEN WIRD, ODER OB ER 

AN EINER DEMONSTRATION VOR DEM BUNDESKANZLERAMT 

TEILNIMMT; – ENTSCHEIDEND BLEIBT SEINE ANTEILNAH-

ME AN EINEM KÜNSTLERISCHEN VORGANG, DIE „AWARENESS“ 

FÜR EINEN FREIGESETZTEN PROZESS, SEI ER NUN AUS-

SCHLIESSLICH INTERAKTIV, KOOPERATIV ODER KOLLABO-

RATIV ANGELEGT. „ AUS: GLAUNER, MAX, GET INVOLVED! 

PARTIZIPATION ALS KÜNSTLERISCHE STRATEGIE. KUNSTFO-

RUM INTERNATIONAL BAND 240, JUNI-JULI 2016

(14) (…) SCHLIESSLICH WIRD UNTER BEDINGUNGEN DER 

BEGEGNUNG MIT ANDEREN DAS IMAGINÄRE EIGENE INFRAGE 

GESTELLT UND IN SEINER BEDEUTUNG VERUNSICHERT(...) 

KEIN SELBSTBILD OHNE FREMDEINFLUSS.“ DEMUTH, VOL-

KER: MÄANDER, BERLIN 2023, S. 134 F.

(15) „JE SPONTANER, UNMITTELBARER UND DIREKTER DIE-

SE KOMMUNIKATIONEN AUSFALLEN, SO „ÜBERRASCHENDER“ 

SIE SIND, UM AN EINEN GEDANKEN VON DIRK BAECKER 

ANZUSCHLIESSEN *, DESTO HÖHER IST DIE WAHRSCHEIN-

LICHKEIT, DASS BETEILIGUNG VON MENSCHEN NICHT LE-

DIGLICH EIN KULTURELLES PLANUNGSINSTRUMENT IN STRA-

TEGIEPAPIEREN VON KULTUREINRICHTUNGEN IST.“ AUS: 

GERNOT WOLFRAM, DAS ENDE DER PARTIZIPATION? KUL-

TURELLE TEILHABE IN (POST-)CORONA-ZEITEN , 2020 * 

VGL. BAECKER, DIRK: FORM UND FORMEN DER KOMMUNIKA-

TION. BERLIN 2009

(16) FRANZISKA HARNISCH, ARTIST STATEMENT, WEBSITE 

(OHNE DATUM) HTTPS://FRANZISKAHARNISCH.DE/WPCONT-

ENT/UPLOADS/2024/04/AS_06.4.2024.PDF
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(17) DEMUTH, VOLKER: HEITERES MÄANDERN. ÜBER VORZÜ-

GE DES GESCHWUNGENEN LEBENS. DEUTSCHLANDFUNK, ESSAY 

UND DISKURS, 14.12.2025, MINUTE 1:26

(18) DEMUTH, VOLKER: MÄANDER, BERLIN 2023, S. 37

(19) DEMUTH, VOLKER: EBD., S. 39SICHTLICH, WIE SICH 

WIRTSCHAFT UND POLITIK DIE HAND REICHEN UND GE-

GENSEITIGE ASSIMILATIONSSTRATEGIEN SOWOHL BEI DER 

GESCHMACKSBILDUNG ALS AUCH BEI NORMIERUNGSPROZESSEN 

EINE NICHT ZU VERACHTENDE ROLLE SPIELEN.
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